
Stadtrat Zug
Legislatur 2015 – 2018
Das haben wir erreicht

Verwaltung
… weil sie Qualität liefert

Legislaturziel 9
Die Verwaltung der Stadt Zug 
versteht sich als Dienstleisterin. 
Wir sorgen dafür, dass sie  
effizient, kompetent und schlank 
bleibt und weiterhin hohe Quali-
tät liefert.

Das haben wir erreicht
– Verhaltenskodex Stadtrat  

erarbeitet.
– Einwohnerkontrolle für  

Servicequalität ausgezeichnet.

– Digitalisierungsstrategie  
verabschiedet.

– Medienbruchfreie und effizi-
ente Baugesuchsabwicklung 
umgesetzt.

– Vorarbeiten für Umzug der 
Stadtverwaltung an zen tralen 
Standort Gubelstrasse 22 
(ehem. Landis & Gyr-Verwal-
tungsgebäude) aufge-
nommen. (1)

Freizeit
… weil sie Lebensqualität bietet

Legislaturziel 8
Die Stadt Zug bietet ein breites 
Freizeitangebot. Wir bauen dieses 
weiter aus und sorgen damit für 
eine hohe Lebensqualität.

Das haben wir erreicht
– Rechtliche Voraussetzungen 

für Strandbaderweiterung ge-
schaffen und Enteignung ein-
geleitet.

– Street Workout-Park eröffnet.
– Verschiedene kulturelle Zwi-

schennutzungen umgesetzt. (1)

– Jährliche Verleihung der  
Kulturschärpe gestartet. (2)

– Neukonzept Bibliothek Zug  
mit vielen Anlässen. (3)

– Attraktive Freizeitangebote  
durch Unterstützung von  
Veranstaltungen.

– Mitwirkung bei den Vorbereitun-
gen zur Organisation des Eidg. 
Schwing- und Älplerfestes.

Legislaturziel 7
Der Stadt Zug geht es gut. Wir leben 
deshalb in Solidarität mit schwächeren 
Bevölkerungsgruppen im In- und Aus-
land und unterstützen Menschen in 
Notsituationen.

Das haben wir erreicht
– Nothilfe fortgeführt. 
– Unterstützung Schweizer Paten-

schaft für Berggemeinden.
– Pflege der Städtepartnerschaften. (1)
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Dolfi Müller, Stadtpräsident
Eine Stadt, die mir gefällt …

Vor vier Jahren haben wir Ihnen unsere Ziele vor-

gestellt und mögliche Massnahmen aufgeführt. 

In einer ähnlichen Broschüre wie dieser. Vor vier 

Jahren sagte ich: «Zug gefällt mir. Und so soll es 

bleiben. Daran orientieren sich die Ziele 

des Stadtrates.» Heute ziehen wir Bilanz. 

Für mich fällt sie positiv aus. Zug gefällt 

mir nach wie vor.

Haben wir unsere Ziele in den letzten vier 

Jahren erreicht? Urteilen Sie selbst. Dieser 

Bericht gibt Ihnen einen Überblick. 

In den letzten Jahren ist Zug definitiv eine globa-

lisierte Kleinstadt geworden. Im September 2017 

durften wir unsere 30 000ste Einwohnerin be-

grüssen. Heute leben hier Menschen aus 130 Na-

tionen, in einer Stadt mit 40 000 Arbeitsplätzen. 

Diese Entwicklung spiegelt sich in unserer tägli-

chen Arbeit für das Erreichen der Legislaturziele 

wider. Basis ist die «Stadtidee» mit der DNA der 

Stadt Zug: Kleinheit, Offenheit, Tradition, Netz-

werke und Machermentalität – «Just do it!».

Wirtschaft
… weil sie verlässlich ist

Legislaturziel 3
Die Stadt Zug ist ein starker 
Wirtschaftsstandort, der einem 
harten nationalen und interna-
tionalen Wettbewerb ausgesetzt 
ist. Wir bieten attraktive, verläss-
liche Rahmenbedingungen, um 
langfristig zu prosperieren.

Das haben wir erreicht
– Weltweite Medienresonanz 

nach Einführung von Bitcoin 
als Zahlungsmittel bei der Ein-
wohnerkontrolle. (1)

– Mehr als 200 neue Block-
chain-Unternehmen in der 
Stadt Zug mit gegen 800  
Arbeitsplätzen.

– Unterstützung internationaler 
Blockchain-Anlässe. (2)

– Intensive Kontaktpflege mit 
Unternehmen.

– Internetauftritt Wirtschafts-
pflege komplett überarbeitet.

Legislaturziel 4
Die Stadt Zug hat schweizweit 
eine Vorreiterrolle im Bereich  
der Nachhaltigkeit. Wir ergreifen 
weitere Massnahmen, um Ener-
gie zu sparen und die Umwelt  
zu schonen.

Das haben wir erreicht
– Jahrhundertprojekt «circula-

go» der WWZ AG parallel zum 
Microtunneling für Vorflut-
leitung Zugersee um gesetzt; 
nach Endausbau Einsparung 
von 60 000 Tonnen CO2. (3)

– Zug ist erste Stadt mit 
ISO 50001-Zertifizierung für 
ein systematisches Energie-
management.

– Drei Projekte mit Solardächern 
umgesetzt und Solardachkata-
ster erstellt. (4)

– Förderung des Langsamver-
kehrs durch bauliche Anpas-
sungen und Signalisationen.

Infrastruktur
… weil sie durchdacht wächst

Legislaturziel 1
Immer mehr Menschen leben in 
der Stadt Zug. Wir tragen der 
demografischen Entwicklung 
Rechnung, bauen die nötigen 
Gebäude und erhalten die 
bestehende Infrastruktur.

Das haben wir erreicht
– Erweiterung der Schulanlage 

Riedmatt auf Kurs: Eröffnung 
im Februar 2020. (1)

– Vorarbeiten für Erweiterung 
Schulanlagen Loreto und Herti 
aufgenommen.

– Projekt für neuen Ökihof mit 
Recyclingzentrum im Göbli be-
stimmt. (2)

– Neubau (Haus für junge  
Menschen) und Gebäude-
sanierungen im Kolingeviert 
umgesetzt. (3)

– Sanierung Theater Casino  
abgeschlossen. (4)

– Projekt «Zentrum+» in  
Um setzung begriffen.

Legislaturziel 2
Die Stadt Zug verändert sich 
schnell. Wir fordern und fördern 
eine intelligente Stadtentwick-
lung, achten auf eine hohe 
städtebauliche Qualität und 
bewahren den naturnahen 
Erholungsraum. 

Das haben wir erreicht
– Gebietsplanung Technolo-

giecluster vom Grossen  
Gemeinderat festgesetzt. (5)

– Quartiergestaltungsplan Äus-
sere Lorzenallmend in Kraft. (6)

– Gebietsplanung Zugerberg 
eingeleitet.

– Umgestaltung oberer Post-
platz abgeschlossen.

– Plan Lumière grösstenteils  
umgesetzt. (7)

– Bargeldloses Bezahlen an  
Parksäulen eingeführt.

– Pilotprojekt selbstfahrender 
Shuttle-Bus gemeinsam mit 
SBB, Mobility, ZVB und Tech-
nologiecluster gestartet. (8)

Gesellschaft
… weil sie offen für alle ist

Legislaturziel 5
Die Stadt Zug bietet eine hohe 
Lebensqualität für alle Genera-
tionen. Wir pflegen gute Rah-
menbedingungen für Kinder, 
Familien und für die ältere Ge-
neration.

Das haben wir erreicht
– Bildungsleitbild verabschiedet.
– Laufender Ausbau der fami-

lien- und der schulergänzen-
den Betreuung. (1)

– Unicef-Label «Kinderfreundli-
che Stadt» erreicht.

– Umsetzung der Altersstrategie 
nach dem Grundsatz «ambu-
lant vor stationär».

– Reduktion von Beeinträchti-
gungen im öffentlichen Raum 
durch KIP-Patrouillen.

– Reglement über die Benüt-
zung der öffentlichen Anlagen 
zur Durchsetzung von Ruhe 
und Ordnung.

Legislaturziel 6
Die Stadt Zug ist offen für neue 
Einwohnerinnen und Einwohner. 
Wir binden diese in die Gesell-
schaft ein und sorgen für einen 
Austausch zwischen allen Bevöl-
kerungsschichten.

Das haben wir erreicht
– Entwicklung Vereinsstrategie 

und aktive Kontaktpflege.
– Unterstützung integrativer 

Veranstaltungen.
– Förderung von preisgünstigem 

Wohnraum.
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